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2. Kreisklasse Herren West

TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. II : Blau-Weiss Buchholz II 
Montag, 29.01.2024, 20:00 Uhr

Mühlenbruch und Strubenhoff in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Am 12. Spieltag der 2. Kreisklasse Herren West traf der TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. II am
Montagabend auf die Gäste von Blau-Weiss Buchholz II. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Mühlenbruch und Strubenhoff, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Jan Mühlenbruch, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Deter / Mühlenbruch zwar einen Satz abgeben, fuhren
ihr Spiel gegen Fellberg / Köchling aber dennoch sicher mit 11:5, 12:10, 9:11, 11:4 ein. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Mazur / Strubenhoff die Gastspieler Schroedter / Koelling in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
0 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Ole Deter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Jochen Köchling. Kaum Chancen ließ Jan Mühlenbruch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Andreas Fellberg. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
1 an der Reihe. Kaum was zu bestellen hatte Zbigniew Mazur bei seinem 0:3 gegen Matthias
Koelling, obwohl Zbigniew Mazur auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker
einzustufen gewesen war. Beim 3:0-Sieg gelang es Nikolai Strubenhoff den Gastspieler Gerhard
Schroedter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da
gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2.
Eher wenig Gegenwehr bekam Ole Deter bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andreas Fellberg.
Zwischenzeitlich musste Jan Mühlenbruch zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen
Jochen Köchling aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Zbigniew Mazur eine Vier-Satz-Niederlage gegen Gerhard Schroedter kassierte. Mit dieser
Niederlage liegt Mazur nun bei einer Einzelbilanz von 14:10 seit Beginn der Spielzeit. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Nikolai Strubenhoff
seinen Gegner Matthias Koelling beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner
Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.02.2024 gegen den
MTV Moisburg III, während Blau-Weiss Buchholz II am 09.02.2024 gegen den MTV Moisburg III
antritt.

 Statistik:
 TuS Jahn Hollenstedt-Wenz. II

Doppel: Deter / Mühlenbruch 1:0, Mazur / Strubenhoff 1:0 
Einzel: O. Deter 1:1, J. Mühlenbruch 2:0, Z. Mazur 0:2, N. Strubenhoff 2:0 
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 Blau-Weiss Buchholz II
Doppel: Fellberg / Köchling 0:1, Schroedter / Koelling 0:1 
Einzel: A. Fellberg 0:2, J. Köchling 1:1, G. Schroedter 1:1, M. Koelling 1:1


